
Herzlich willkommen zu unse-
rem diesjähriges Highlight,
dem 2. BVN Klassik Open Air,
in Kooperation mit dem Fo-
rum Artikel 30, mit Felix Klie-

ser, einer der weltbesten Hor-
nisten, und dem MHH Sym-
phonieorchester, unter der
Leitung von Volker Wor-
litzsch. 

Das außergewöhnliche,
hochkarätige Konzert geht in
unserem wunderschönen,
barrierefreien BVN Sinnes-
garten, in herrlicher Open Air
Atmos phäre, über die Bühne. 

Sie erwartet ein breitgefä-
chertes Programm, das für
Musikliebhaber ein besonde-
res Klangerlebnis bereithält. 

So freuen wir uns, Sie er-
neut - oder zum ersten Mal –
auf unserem  inklusiven Kon-
zert im BVN Sinnesgarten be-
grüßen zu können. Dieser
Magie  kann sich doch (fast)
niemand entziehen. Unsere
Konzerte unter freiem Him-
mel, bei wunderbaren Tempe-
raturen, sowie erfrischenden
Getränken und Köstlichkeiten
vom Grill, besitzen längst
faszinierende Magnetkraft
und haben ihren familiären
Reiz dabei nicht verloren. In-
klusive Volksfeste im besten
Sinn.

Zum Programm:
Rossini 
„Die diebische Elster“
Smetana „Die Moldau“
Mozart und Hornkonzert 
Es-Dur KV  447 
Beethoven Sinfonie Nr. 6- 
Pastorsle.

Töne von außen - Berührung von innen

2. BVN Klassik Open Air
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Der Solist: Felix Klieser. Ein
Hornist ohne Arme erobert die
Welt.

Die Künstlerlaufbahn des
1991 geborenen Musikers ist
eindrucksvoll: Er ist  jüngster

Hornspieler aller Zeiten an der
Musikschule Göttingen, dann
mit 13 Jahren Jungstudent an
der Hannoveraner Hochschu-
le, Hornist im Bundesjugend-
orchester und auf Tournee mit
Popstar Sting, „Life Award“-
Preisträger und Bundessieger
bei „Jugend musiziert“. 2013
erschien sein vielgelobtes De-
büt-Album „Reveries“  im

Jahr darauf gab’s den „Echo
Klassik“ als Nachwuchskünst-
ler des Jahres sowie den mit
10.000 Euro dotierten Musik-
preis des Verbandes der Deut-
schen Konzertdirektionen.  

Wen wundert’s, dass ein
Buchverlag auf ihn aufmerk-
sam wurde und ihm anbot,
seine Autobiografie zu veröf-
fentlichen. So geschehen, das
Buch „Fußnoten – Ein Hornist
ohne Arme erobert die Welt“
von Felix Klieser ist seit Som-
mer 2014 erhältlich.  

Im Sommer 2016 erhält er
den Leonard-Bernste in-
Award des Schleswig-Hol-
stein Musikfestivals und reiht
sich damit in eine Schar sehr
berühmter Preisträger ein. 

Klieser bedient die Ventile
an seinem Horn mit den Ze-
hen des linken Fußes, denn
der Hornist ist ohne Arme ge-
boren. Ein alles andere als
leichtes Los – und doch sieht
er in dieser Bürde vor allem
eine Herausforderung. Er
zeigt damit, wie man trotz
Handicap den eigenen Zielen
treu bleiben und das eigent-

lich Unmögliche schaffen
kann. Moderation: Fritz Sten-
ger Lutz

Sonntag 24.6.2018
Beginn 15.30 Uhr
BVN Sinnesgarten
Kühnsstr. 18. 
Zugang über Gandhistr. 5 
30559 Hann.-Kirchrode

Bei Unwetter findet die
Veranstaltung um 17.30 Uhr in
der Markuskirche, An der
Markus kirche 2, 30161 Hanno-
ver, statt. Wetterhotline am
23.6.2018 14.00 Uhr. Tel.0151-
15540361.

Das Ticket kostet 15 €, Vor-
verkauf bei: becker+flöge -
Mein Optiker, Tiergartenstraße
118, 30559 Hannover, Buch-
handlung an der Marktkirche,
Hans Lilje Platz 4, 30159 Han-
nover. Die Begleitung eines
schwerbehinderten Menschen
laut Ausweis sowie Kinder bis
14 Jahre haben freien Eintritt.

Werner Schlager 
BVN Kulturbeauftragter
Telefon bei Rückfragen 
0151-15 54 03 61

LOKAL2 Kronsberg Nachrichten 15. Juni 2018

Du bist ein*e motivierte*r
Jugendliche*r oder jun-
ge*r Erwachsene*r zwi-
schen 16 und 30 Jahren
und hast Spaß und Freu-
de daran, Kinder zu be-
treuen und ihnen eine
schöne Zeit zu gestalten?
Du übernimmst gerne
Verantwortung und hast
keine Probleme mit stres-
sigen Situationen? 

Wir suchen dich, als Eh-
renamtler für die nahen
niedersächsischen Sommerfe-
rien, um hauptsächlich inlän-
dische Camps zusammen mit
gleichaltrigen Mitstreiter*in-
nen bei Angeboten zwischen
5 und 15 Tagen zu betreuen.

Was können wir dir bie-
ten? Du betreust die Freizeiten
mit freier Kost und Logis und
erhältst eine kleine Aufwand-

entschädigung. Zudem kannst
du im Anschluss mit Abspra-
che eine Praktikumsbeschei-
nigung für z. B. ein Studium
oder Ausbildung erhalten.

Was benötigen wir von
dir? Spaß an der Arbeit mit
jungen Menschen und du soll-
test eine JuLeiCa oder ander-
weite zertifizierte Erfahrung in
der Jugendarbeit, eine Erzie-
herausbildung oder einschlägi-

ges Studium haben. Mehr In-
formationen sind auf der Ho-
mepage www.dein-jugend-
werk.de zu finden. Für ein per-
sönliches Gespräch ist die Ge-
schäftsstelle montags bis
freitags unter 0511-495 21 75
oder per E-Mail an info@dein-
jugendwerk.de zu erreichen.

Dein Team des Bezirksju-
gendwerks der AWO Hanno-
ver e. V.

Begeisterte Teamer*innen 
für Kinder- und Jugendfreizeiten gesucht!

Fortsetzung von der Titelseite

Nach über 25 Jahren in lei-
tenden Funktionen im Orts-
verband und Kreisverband
des Sozialverbandes SoVD
verlässt Ursel Pöhler den
Vorstand und macht Platz
für die Frauensprecherin

Angelika Fichtner, die den
Posten der stellvertretenden
Vorsitzenden neben Elisa-
beth Milzner ausführt.

Der Vorstand bedankt sich
auf diesem Weg für die jahre-
lange, erfolgreiche Arbeit von
Ursel Pöhler im sozialpoliti-
schen Bereich auf Ortsverbands
und Kreisverbandsebene.

Die Fusion mit dem Nach-
barortsverband aus Wülfel ist
mit ihrem starken Engage-
ment reibungslos verlaufen.

Ursel Pöhler hat den SoVD
geprägt – dafür danken wir!

Dirk Battke
1. Vorsitzender

Wechsel im Vorstand
SoVD Ortsverband

Döhren-Wülfel-Mittelfeld

drogeriemarkt & haushaltswaren
Bemeroder Rathausplatz 9 · Tel. 52 23 39

Passfotos –sofort–
4 Stück   8,- €

27. JUNI
14.00-17.00 Uhr
Endlich Ferien: Schools-
Out-Party
Im KroKuLino feiern wir
mit euch das Ende des
Schuljahres und den Beginn
der langen Sommerferien☺
Zusammen wollen wir eine
Party mit viel Musik und
Tanzen, lustigen Spielen
und leckeren Knabbereien
und Getränken feiern! Wir
freuen uns auf einen coolen
Nachmittag mit euch. Gerne
nehmen wir Musikwünsche
und Spielvorschläge an. Ko-
stenfrei.

Info und Ort: Spielhaus
KroKuLino, Brockfeld 63,
Tel. 524 85 57

KN_Layout 12 18_KN_Layout  11.06.18  21:17  Seite 2



Die eigene Heimat kennen-
lernen und neues entdecken;
mit dem Fahrrad quer durch
Kirchrode. Dieser Einladung
der Gemeinschaft Kirchroder
Kaufleute(GKK) folgten bei
bestem Wetter kürzlich rund
30 Pedalritter. 

Treffpunkt war der Klön-
schnack im Herzen Kirchrodes.
Als Ansporn galt es, ein Quiz
mit allerlei kniffligen Fragen
zu beantworten und daraus
„Punkte“ zu sammeln - für den
guten Zweck. Jeder geradelte

Kilometer wurde – mit denen
aller Teilnehmer/Innen - ad-
diert, um letztlich eine Summe
zu bekommen. Die Gesamt-
fahrstrecke in Kilometern er-
gibt, in Geld umgerechnet, ei-
nen Betrag in Höhe von 504
Euro, der in diesem Jahr der
Lebenshilfe e. V. in Kirchrode
gespendet wird. 

Zur traditionellen Entdek-
kertour per Fahrrad zeigten
sich die Radler wieder sport-
lich. Aber auch in puncto Wis-
senswertes rund um den Stadt-
teil Kirchrode gaben sie ihr Be-
stes. Gerd Bohlen-Janßen or-
ganisierte die anspruchsvolle
Ausfahrt ins Grüne:

„Ich bin die Strecke vorher
abgefahren, damit es eine
schöne Radtour wird. Wer sei-
ne Heimat kennt, hat seinen
Laufzettel mit den Antworten

zu den Fragen schnell ausge-
füllt.“

Klaus Muschner war schon
häufiger bei der GKK-Entdek-
kertour dabei: „Ich bin hier zu
Hause, fahre gern Rad und ha-
be Freude, etwas Gutes zu tun“. 

Zunächst ging es zum Tex-
tilmuseum in der Borchersstra-
ße, anschliessend zum Leonar-
do-Hotel am Tiergarten und
weiter zur Anwaltskanzlei und
Notarin Von Lilienenfeld-Toal.
Bei dieser Station konnte sich
ein Jeder Tipps aus den ver-
schiedensten Rechtsgebieten

des Alltags holen; neue Daten-
schutzverordnung, notarielle
Details etc.

Frisch gestärkt mit selbst
gebackenem Kuchen und Ge-
tränken ging es zur nächsten
Station, der alten Mühle in den
Hermann-Löns-Park. Beim
sportlichen Halt am Blinden
und Sehbehindertenverband
Niedersachsen e.V. erfuhren
die TeilnehmerInnen, dass im
Café Birkenhof auch Gäste von
auswärts als Kaffeegäste herz-
lich willkommen sind. Dagmar
Kunath, die kommissarische
Leiterin, freut sich über neue
Kontakte aus nah und fern:
„Ob Kaffeeklatsch im Grünen,
Restaurant in der Eilenriede
oder Kegelbahn, alles ist bei
uns naturnah zu erleben“. Die
Pedalritter überreichten den
BewohnernInnen kleine Bu-

mensträusse von GKK-Mit-
glied Kleensang als Danke-
schön für erfrischende Geträn-
ke und Knabbereien. 

Iris Winkler, Kinderkran-
kenschwester aus der Medizi-
nischen Hochschule(MHH) war
zum ersten Mal bei der GKK-
Entdeckertour dabei: „Ich fah-
re jeden Tag mit dem Fahrrad
zur Arbeit, aber auch hier er-
fährt man viel Neues und
Interessantes über die eigene
Umgebung“. 

Nächste Station: Der Beki-
Markt an der Ottweilerstraße
und dann die Villa Beindorff
der Lebenshilfe e.V. am Bünte-
weg. Den Bewohnern dieser
Einrichtung kommt übrigens
der Erlös der diesjährigen
GKK-Entdeckertour zugute!
Ein weiteres lohnendes Ziel
war das Fitnesstudio „Körper
Formen“. Glücksrad und Gut-
scheine warteten hier auf die
Radler. Und schliesslich ging es
in die Zielgerade; zum Feuer-
wehrhaus der FFw Bemerode-
Kirchrode. Die Kameraden hat-
ten eingeladen zum Tag der of-
fenen Tür mit Kinderpro-
gramm, Fahrzeugschau, Musik
und vielen Mitmachaktionen.
Auch fürs das leibliche Wohl
war gesorgt; mit Würstchen,
Steaks, und diversen kühlen
Getränken.

Veranstalter Peter Busche,
Vorsitzender der GKK  war zu-
frieden: „Das war eine gute
Radfahrtruppe!  9,2 Kilometer
durch die Mardalwiesen, am
Annateich vorbei, Richtung
Seelhorster Gärten, dann bis
zum Döhrbruch – das war ei-
ne schöne Sonnabend-Ent -
deckertour! Vielen Dank allen
Sponsoren und Teilnehmer-
nInnnen. Wir, die GKK, freuen
uns aufs nächste Jahr!“
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Wülferoder Str. 51
30539 Hannover

Telefon (0511) 54 22 45-0
Mail: kanzlei@petri-kramer.de

Arbeitsrecht (Kündigungen, Abfindung, Lohnansprüche, Überstunden, Zeugnis,
Betriebliches Eingliederungsmanagement, etc.), Sozialrecht (Betriebsprüfungen,
Statusfeststellungsverfahren, Elternunterhalt, Beitragsrecht, Kranken-, Renten-,
Arbeitslosen-, Pflege-, Unfallversicherung, Arbeitsunfall und Berufskrankheiten,
Erwerbsminderung, Medizinrecht, private Kranken-, Unfall- und Berufs -
unfähigkeitszusatzversicherung, u.a.
Näheres zu uns, den Tätigkeiten und der Kanzlei finden Sie unter www.petri-kramer.de

Rechtsanwälte Petri-Kramer & Kollegen
Fachanwältin für ■ Arbeitsrecht  ■ Sozialrecht  ■ Medizinrecht

13. GKK-Entdeckertour per Fahrrad durch Kirchrode

Radfahrer erobern ihren Stadtteil
für den guten Zweck

Wir KronsbergNachbarn ha-
ben es uns zur Aufgabe ge-
macht, den Flüchtlingen in
unserem Stadtteil bei der In-
tegration zu helfen. Das wich-
tigste dabei ist das Erlernen
der deutschen Sprache.

Die Flüchtlinge werden
überwiegend in Deutsch- oder
Integrationskursen an städti-
schen Einrichtungen unter-
richtet. Das Lernpensum dort

ist aber so hoch, dass es von
den Flüchtlingen ohne weite-
re Nachhilfe oft nicht gemei-
stert werden kann. Hierfür be-
nötigen wir dringend weitere
aufgeschlossene Menschen,
die ihnen die nötige Nachhil-
fe geben möchten. Zwei Stun-
den pro Woche reichen hier-
für oft schon aus.

Bitte helfen Sie uns! Sie er-
reichen uns unter der E-Mail-
Adresse tuvaluex@t-online.de

Die KronsbergNachbarn
suchen Hilfe

(Foto: Lars Siegmund/GKK)
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Öffnungszeiten: Mo. - So. 9.00 – 22.30 Uhr. Termine nur nach Vereinbarung.

Inh. Yasemin Köseler

Flemingstraße 4 Tel. 0511 – 56 96 09 84
30880 Laatzen Fax 0511 – 86 69 30 80

Beki-ReisenBeki-Reisen

E-Mail: beki-reisen@t-online.de · facebook.com/Beki.Reisen · instagram.com/beki_reisen

Individuelle Kundenberatung 
auch bei Ihnen Zuhause.

Last Minute Angebote 

 MARTINA NOTTHOFF
Rechtsanwältin | Notarin*| Mediatorin

Fachanwältin für Familienrecht
• Ehescheidung
• Eheverträge
• Scheidungsfolgenvereinbarungen
• Zugewinnausgleich
• Unterhaltsrecht

Fachanwältin für Verwaltungsrecht
• Bau- und Planungsrecht
• Beamtenrecht
• Schul- und Hochschulrecht
• Umweltrecht

 Rhododendronweg 4
(Zweigstelle)
30559 Hannover
Telefon (05 11) 51 96 12 99
Telefax (05 11) 51 96 12 98

sekretariat@kanzlei-notthoff.de
www.kanzlei-notthoff.de
* in Braunschweig 

Es ist ein Problem: „Die licht-
signalgeregelten Fußgänger-
überwege an der Hildesheimer
Straße im Bereich Döhren-
Wülfel sind so gestaltet, dass
die jeweilige Ampel zwischen
Fahrradweg und Straßenrand
steht. 

Dadurch kommt es immer
wieder zu gefährlichen Situatio-
nen zwischen Radfahrern und
Fußgängern, die entweder gera-
de die Straße überquert haben
und den Fußweg erreichen wol-
len oder die noch zügig in der
Grünphase über die Straße ge-
hen möchten“, heißt es in einer
Anfrage der SPD-Fraktion. Und
weiter: „Viele Radfahrer küm-
mern sich nicht um das „Rot“-
Signal für den Autoverkehr,
wenn überhaupt, wird nur
sturmgeklingelt, bevor die Rad-
ler kurz vor den Füßen der Pas-

santen vorbeirauschen. Bei
mehreren wartenden Personen
reicht oft auch die Aufstellflä-
che direkt an der Ampel nicht
aus, sodass auch dadurch Kon-
flikte mit dem Radverkehr ent-
stehen“, wird weiter bemängelt.
Die Sozialdemokraten brachten
das Thema in der April-Sitzung
des Bezirksrates Döhren-Wülfel
auf die Tagesordnung.

„Wer ein Rad fährt, hat die
Lichtzeichen für den Fahrver-
kehr zu achten“, heißt es in der
Antwort der Verwaltung.  Klingt
eigentlich ganz eindeutig. Doch
es gibt Ausnahmen, nämlich
dann, „wenn sich der Wirkungs-
bereich einer Lichtsignalanlage
für den Fahrverkehr nicht auf
die Radverkehrsführung er -
streckt.“ Die Verwaltung: „Das
ist der Fall, wenn zwischen der
Fahrbahn und der separat ge-
führten Radverkehrsanlage ein

ausreichend großer Aufstellbe-
reich für den Fußverkehr zur
Verfügung steht, sodass der
Fußverkehr nicht unmittelbar
von dem Radverkehr gekreuzt
wird.“

Die Verwaltung kündigt in
diesem Zusammenhang  an, am
Döhrener Turm die „westliche
Teilfurt (werde) um einen Sig-
nalgeber für den nach Norden
fahrenden Radverkehr ergänzt,

sodass auch für diesen Strom
eindeutig geregelt ist, dass er
gegenüber querenden Fußgän-
gern und Radfahrern warte-
pflichtig ist.“ Für die übrigen
Fußgängerüberwege gilt laut
der Auskunft aus dem Rathaus:
„Bei allen anderen Querungen
entlang der Hildesheimer Stra-
ße im Stadtbezirk Döhren Wül-
fel sind die Regelungen grund-
sätzlich eindeutig.“            JS

SPD-Fraktion fragte nach:

Gefährliche Situationen 
an Fußgängerampeln

Reicht die Aufstellfläche aus
oder müssen Radfahrer que-
rende Fußgänger vorbeilas-
sen? Fußgängerüberweg im
Bereich der Stadtbahnhalte-
stelle Fiedelerstraße.

Foto: Schade

Vanilla Koech
staatl. geprüfte Podologin

Mo.–Do. 9.00 – 17.30 Uhr + Fr. 8.00–14.00 Uhr

Brabeckstraße 164 · 30539 Hannover
Telefon (0511) 952 43 74 + (0511) 70 81 46 49

Diabetische Fußpfl ege (mit Rezept)
      Eingewachsene Nägel
           Orthonyxiespange

Die warmen Temperaturen
locken Sonnenanbeter an
Meeresstrand, Baggersee oder
ins Freibad, denn das kühle
Nass verspricht Erfrischung.
Doch viele unterschätzen die
Gefahren im Wasser. 

In den Sommermonaten er-
trinken pro Tag durchschnittlich
zwei Menschen in Deutschland –
im Jahr 2017 waren es insgesamt
404 Personen, davon 55 in
Niedersachsen und zwei Men-
schen in Bremen (Quelle: Stati-
sta). Dabei ist ein Großteil der Ba-
deunfälle vermeidbar. „Mutpro-
ben wie Kopfsprünge in unbe-
kannte Gewässer, zu viel Alkohol
oder das Überschätzen der eige-
nen Kräfte führen häufig zu le-
bensgefährlichen Situationen im
Wasser", sagt Kersten Enke, Lei-
ter der Johanniter-Akademie in
Hannover und Notfallsanitäter.
Besonders gefährdet sind Klein-
kinder – für sie wird selbst ein
Gartenteich oder ein Planschbek-
ken zum Risiko, wenn sie dort
unbeaufsichtigt spielen.

Sofort den Rettungsdienst
alarmieren

Gerät ein Mensch im Wasser
in Not, sollten Helfer zuallererst
den Rettungsdienst über die 112
alarmieren. „Retter bringen sich
leicht selbst in Gefahr, wenn sie
versuchen, Ertrinkende aus dem
Wasser zu ziehen", warnt Ker-
sten Enke. „Direkten Körper-
kontakt sollte man nach Mög-
lichkeit vermeiden, denn in sei-
ner Angst kann der Ertrinkende
um sich schlagen oder durch
Klammern den Retter unter Was-
ser ziehen. Besser wirft man der
Person einen schwimmenden
Gegenstand zu, wenn möglich
einen Rettungsring, um sie dann
an Land zu ziehen.“ Schnelle Er-
ste Hilfe ist lebenswichtig: „Be-
wusstlose, die normal atmen,
werden in die stabile Seitenlage
gebracht. Dabei wird der Kopf
überstreckt und der Mund leicht
geöffnet. Eine Hand unter der
Wange sorgt dafür, dass der
Nacken überstreckt bleibt. Dann
die Atmung regelmäßig über-
prüfen", erläutert Enke. „Wenn

der Gerettete nicht oder nicht
normal atmet, beispielsweise
sehr langsam und schnappend,
müssen Ersthelfer sofort mit der
Wiederbelebung beginnen, bis
der Rettungsdienst eintrifft." 

Keine Angst vor der Wiederbele-
bung

„Wir wollen alle Menschen
ermutigen, die Wiederbelebung
durchzuführen", sagt Enke. „Da-
bei kann man nichts falsch ma-
chen. Nichts zu tun, ist für den
Patienten viel gefährlicher, denn
Sauerstoffmangel verursacht ir-
reparable Hirnschäden.“ Wer re-
gelmäßig seine Erste-Hilfe-
Kenntnisse auffrischt, ist in Not-
situationen viel souveräner.

„Für die Herz-Lungen-
Wiederbelebung gilt es, den
Oberkörper des Betroffenen frei
zu machen, beide Handballen
übereinander in der Mitte des
Brustkorbes anzusetzen und das
Brustbein gut fünf Zentimeter
tief Richtung Wirbelsäule zu
drücken. Ob nun mit dem Lied
‚Staying Alive‘ oder aber ‚La Ma-

carena’ im Ohr als Hilfestellung
– wichtig bei der Herzdruckmas-
sage ist im Rhythmus von 100
bis 120 mal pro Minute kräftig
zu drücken. Nach 30 Druckmas-
sagen folgen zwei Atemspenden.
Hierfür überstreckt der Helfer
den Kopf des Betroffenen vor-
sichtig nach hinten und legt sei-
nen geöffneten Mund über die
Lippen des Bewusstlosen und
beatmet diesen zwei Mal lang-
sam, bis sich dessen Brustkorb
leicht hebt und senkt. Danach
folgen wieder 30 Herzdruckmas-
sagen", erläutert Enke. „Wer sich
die Atemspende nicht zutraut,
sollte wenigstens die Herzdruck -
massage kontinuierlich durch-
führen: Auch das versorgt das
Gehirn noch eine gewisse Zeit
mit dem lebensnotwendigen
Sauerstoff im Blut."

Bei Menschen, die aus dem
Wasser gerettet werden, besteht
zusätzlich die Gefahr einer
Unterkühlung. „Die gerettete
Person sollte auf jeden Fall mit
Handtüchern, Decken oder trok-
kener Kleidung gewärmt werden

– am besten zusätzlich mit einer
Rettungsdecke aus dem Erste-
Hilfe-Kasten im Auto", rät Enke.

Die Johanniter empfehlen,
alle zwei Jahre das Erste Hilfe-
Wissen aufzufrischen. Nähere
Informationen zu den Erste Hil-
fe-Kursen erhalten Interessierte
bei den Johannitern unter der
Telefonnummer 0800-0019214
oder im Internet unter www.
johanniter.de/erstehilfe.

Gefährliches Badevergnügen: Richtig retten im Notfall
Die Johanniter geben Tipps zum Verhalten bei Badeunfällen
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Die meisten, egal ob Verbrau-
cher oder Unternehmer, mus-
sten sich schon mit dem um-
gangssprachlich sogenann-
ten „Kleingedruckten“ eines
Vertrages auseinandersetzen.

Hierbei handelt es sich
grundsätzlich um Allgemeine
Geschäftsbedingungen (AGB).

Die Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen enthalten
vorformulierte Vertragsbedin-
gungen, die der Vereinfachung
dienen sollen. Regelungen
hierzu befinden sich im Bür-
gerlichen Gesetzbuch (BGB).

Nach § 305 Absatz 1 BGB
sind Allgemeine Geschäftsbe-
dingungen alle für eine Viel-
zahl von Verträgen vorformu-
lierten Vertragsbedingungen,
die eine Vertragspartei (Ver-
wender) der anderen Vertrags-
partei bei Abschluss eines Ver-
trags stellt.

Mit den Regelungen soll
der Vertragsinhalt gestaltet
werden. Daher sind bloße un-
verbindliche Bitten, Werbeaus-
sagen etc. grundsätzlich keine
Allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen (so die ständige Recht-
sprechung, vgl. BGH, Urteil
vom 04.02.2009, VIII ZR
32/08).

Häufig kommt die Einbe-
ziehung von Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen bei
gegenseitigen Schuldverträ-
gen, so z. B. Kaufverträgen, in
Betracht. Zu erwähnen ist da-
bei, dass eine Individualabrede
immer Vorrang vor den Allge-
meinen Geschäftsbedingungen
hat, so § 305 b BGB.

Individuelle Vertragsabre-
den sind alle Vereinbarungen,
die gemäß § 305 Absatz 1
Satz 3 BGB im Einzelnen aus-
gehandelt worden sind. Wich-
tig ist, dass die Vertragsbedin-
gungen in den Allgemeinen
Geschäftsbedingungen vorfor-

muliert sind, das heißt sie
müssen für eine mehrfache
Verwendung schriftlich aufge-
zeichnet oder in sonstiger
Weise festgehalten sein. An-
sonsten liegen keine Allgemei-
nen Geschäftsbedingungen
vor.

Der Verwender, also der
Vertragspartner, der die Allge-
meinen Geschäftsbedingungen
gestellt hat, muss diese zur
Gültigkeit wirksam in den Ver-
trag einbezogen haben.

Allgemeine Geschäftsbe-
dingungen werden nur dann
Bestandteil eines Vertrages,
wenn der Verwender bei Ver-
tragsschluss auf sie hinweist
und der anderen Vertragspar-
tei die Möglichkeit verschafft,
in zumutbarer Weise, von ih-
rem Inhalt Kenntnis zu neh-
men und die andere Vertrags-
partei mit ihrer Geltung ein-
verstanden ist. Ausdrücklich
geregelt ist dies in § 305 Ab-
satz 2 BGB.

Es hängt von den Voraus-
setzungen des Vertragsab-
schlusses ab, welche Anforde-
rungen im Einzelnen an den
Hinweis zu stellen sind. So ist
es bei schriftlichen Angeboten
des Verwenders notwendig,
einen ausdrücklichen schrift-
lichen Hinweis auf die Allge-
meinen Geschäftsbedingun-
gen im Angebotstext zu ertei-
len. Das bloße Beifügen von
AGBs oder auch der bloße Ab-
druck der AGBs auf der Rück -
seite eines Angebotsschrei-
bens ohne Verweisung im An-
gebotstext ist nicht ausrei-
chend.

Auch ein Hinweis auf die
AGBs am Ende des Angebots-
schreibens unterhalb der für
die Unterschrift des Kunden
vorgesehenen Zeile genügt
nur dann, wenn dieser Hin-
weis deutlich hervorgehoben
ist und klar erkennbar ein Be-
standteil des Angebots bildet.

Sofern wegen der Art des
Vertragsschlusses nur unter
unverhältnismäßigen Schwie-
rigkeiten ein ausdrücklicher
Hinweis möglich ist, genügt
ausnahmsweise auch ein
deutlich sichtbarer Aushang.
Als Beispiele hierfür sind z. B.
Schließfächer und Kleiderab-
lagen, Parkplatzbenutzung
oder der Erwerb von Waren
oder Eintrittskarten aus Auto-
maten zu nennen (siehe Pa-
landt / Grüneberg, BGB, § 305
Rn. 29).

Häufig sind in den Allge-
meinen Geschäftsbedingun-
gen Regelungen zu Haftungs-
ausschlüssen, Eigentumsvor-
behalten oder Gerichtsstän-
den vorhanden. Inwieweit
diese Regelungen wirksam
sind, ist anhand der §§ 307 ff.
BGB zu überprüfen.

Bei dieser Überprüfung ist
vor allem auch zu bewerten,
ob die AGBs gegenüber einem
Verbraucher oder einem
Unternehmer verwendet wer-
den. So ist z. B. schon bei der
Einbeziehung der AGBs zu be-
achten, dass bei der Verwen-
dung gegenüber Unterneh-
mern jede auch stillschwei-
gend erklärte Willensüberein-
stimmung zur Einbeziehung
von AGBs in den Vertrag ge-
nügt (so Palandt / Grüneberg,
BGB, § 310 Rn. 5).

Der Anwendungsbereich
ist in § 310 BGB festgehalten.

Bei nichteinbezogenen
oder unwirksamen Allgemei-
nen Geschäftsbedingungen
(Teilnichtigkeit) bleibt der
Vertrag im Übrigen grund-
sätzlich wirksam. Die gesetz-
lichen Vorschriften treten so-
dann an die Stelle der unwirk-
samen Klauseln, § 306 BGB.

Bei Problemen in diesem
Zusammenhang sollte sich
aufgrund der schwierigen
Rechtsmaterie rechtlicher Rat
eingeholt werden.

Gordon Kmiec
Rechtsanwalt

Kronsberg Nachrichten 5LOKAL15. Juni 2018

Allgemeine Geschäftsbedingungen
Anzeige

Döhrbruch 66 • 30559 Hannover

Telefon (05 11) 52 30 11
Telefax (05 11) 52 30 13

Sanitär · Heizung · Elektro
Beratung · Planung · Ausführung

Wir führen ihn für 

2018 durch

Rechtsanwälte  |  Notar  |  Fachanwälte

Lange-Hop-Straße 158

30539 Hannover-Bemerode

Tel. (05 11) 95 47 50

Fax (05 11) 95 47 599

Peter Baumgarte
Rechtsanwalt und Notar

Dagmar Borne
Rechtsanwältin

Carsten Morbitzer
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Verkehrsrecht

Gordon Kmiec
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Miet- und
Wohnungseigentumsrecht

Mathias Klemme
Rechtsanwalt

www.baumgarte-recht.de ·  e-mail: info@baumgarte-recht.de

Namedorfstraße 6 · 30539 Hannover
Telefon (0511) 52 12 33 · Mobil (0172) 540 12 06
Öffnungszeiten: Montag – Donnerstag 16.30 bis 19.00 Uhr

Theoretischer Unterricht: Montag & Mittwoch 18.30 – 20.00 Uhr
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Großer Hillen 29 · 30559 Hannover
Telefon (0511) 52 48 32 88 · Mobil (0172) 540 12 06

Öffnungszeiten: Montag – Donnerstag 16.30 bis 19.00 Uhr 
Theoretischer Unterricht: Dienstag & Donnerstag 18.30 – 20.00 Uhr

Jetzt 

auch in 

Kirchrode

Eiscafé 
Soravia
Tiergartenstraße 126 B
30559 Hannover

€ 6,50

Kugeleis 

viele Sorten

€ 1,20

Lieferzeiten: 
Montag – Samstag 10.00 – 21.00 Uhr
Sonntag  18.00 – 21.00 Uhr 
Wir liefern innerhalb Kirchrodes 
sowie nach Bemerode und Anderten. 
Anfahrtkosten: 2,- Euro.

05559 9 9 9 HaHaHaHaHaHannnnnnnnnnnnovovovovovovoverererererererere

Wir liefern Ihnen Ihr Lieblingseis 
direkt zu Ihnen nach Hause.

Liefer-service52 01 76

Eisbecher 

versch. Sorten, z.B.

Am Samstag, den 23. Juni
2018 von 11.00 bis 17.00 Uhr
feiert das Hospiz Luise zusam-
men mit seinem Ambulanten
Palliativdienst und  Ambulan-
ten Hospizdienst Luise das
traditionelle Sommerfest.

Ein besonderes Highlight
wird wieder der traditionelle
Auftritt des Kinder- & Jugend-
zirkus SALTO sowie das Clau-
dius Bringer Trio sein.

Neben einem Informa-
tionsstand, der einen Einblick
in unsere Arbeit gibt, wird es
wieder viele Aktionen wie
Flohmarkt, eine große Tombo-
la mit tollen Preisen, handge -

fertigte Keramikarbeiten und
Schmuck sowie einen bunten
Basar geben.

Für das leibliche Wohl wird
mit Kaffee, Kuchen, Würstchen,
mediterranen Speisen sowie
weiteren Getränken - dank der
Unterstützung vom Ladies Circle
27 Hannover sowie dem Round
Table 197 - gesorgt.

Sommerfest 
im Hospiz Luise
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Schön
e Außenplätze und Terras

sen

Wülferoder Straße 8
Telefon 52 52 52

Unser schöner Biergarten erwartet Sie!

Dieser Biergarten 
ist so ganz anders –

sooooooo schön, 
lassen Sie sich 

verzaubern 
und verwöhnen. 

Liebevolle Details 
für das Auge, 

Leckereien 
für den Gaumen,

freundliche Bedienung – 
Entspannung pur im
– wie viele sagen –

schönsten Biergarten
von Hannover

und Umgebung.

www.Alter-Bahnhof-Anderten.de
An der Bahn 2  ∙  30559 Hannover  ∙  ( 59 17 10  ∙  Mittagstisch: Mo‐Fr 12.00 – 14.30 Uhr

Bilder sagen mehr als Worte… 

…gerne verwöhnen wir Sie
mit unserer gutbürgerlichen
deutschen Küche.

In unserem Gastraum oder
auf unserer großen Sonnen -
terrasse haben Sie die Mög-
lichkeit einen gemütlichen
Nachmittag oder Abend zu
verbringen. Ob zu zweit oder
bis zu 80 Personen, wir haben
für Sie das richtige Angebot.
Egal ob Familien-, Betriebs-
feiern, Seminare oder andere
Veranstaltungen, fragen Sie
uns, wir haben die individuel-
le Lösung für Sie. Unser reich-
haltiges Buffet- oder Grillan-
gebot lässt keine Wünsche of-
fen.

Wir freuen uns auf Ihren
Besuch!

Ihr MarWie Team
Mardalstraße 56
30559 Hannover
Tel. 0511- 524 83 56

Herzlich Willkommen 
in der Mardalwiese…

Anzeige
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Schön
e Außenplätze und Terras

sen

Die Lage ist zentral, die Ver-
kehrsanbindung gut und das
Essen noch besser. Schon
von außen sieht es sehr ein-
ladend aus, da die Bestuh-
lung und der Außenbereich
neu gestaltet wurden. Und
die stilvolle Einrichtung im
Innenbereich lässt erahnen,
dass es hier gehobene grie-
chische Küche gibt.  

Es ist kurz nach 17.00 Uhr,
das Restaurant el GReCo in
Anderten öffnet für den
Abend. Schnell sind viele Ti-
sche besetzt und genauso vie-
le sind noch reserviert. Das Er-
folgskonzept: Einfach gut ko-
chen, traditionell und trendig.
ob vegan, vegetarisch oder vi-
tal – griechische Klassiker oh-
ne Kohlehydrate – hier wird
aus frischen, regionalen Zuta-
ten leckere Gerichte gezau-
bert. Traditionelle griechische
Gerichte mit modernen, ge-
sundheitsbewussten Ansprü-

chen von heute vereinen - im
El Greco in Anderten beweist
man täglich, dass das geht. 

Das Restaurant ist modern
und lädt mit seinem gehobenen
Flair und der gepflegten Atmo-
sphäre zum genussvollen Ver-
weilen ein. Besonders begehrt
sind die unterschiedlichen

Fischgerichte – immer frisch,
immer schmackhaft. Und im
Sommer bietet der Biergarten
mit neuer Bestuhlung mehr als
genug Gründe, auch nach dem
Essen noch eine Weile sitzen zu
bleiben. Ein herrlicher Platz
zum Wohlfühlen. Familie Lenis
und ihr Team sind montags bis

freitags von 12.00 Uhr bis 14.30
Uhr, sonn- und feiertags von
12.00 Uhr bis 15.00 Uhr und
von 17.00 Uhr bis 23.30 Uhr für

ihre Gäste da. Ein sehr belieb-
tes Lokal. Deshalb bitte unbe-
dingt unter Tel. 0511-52 89 24
einen Tisch reservieren.

Mediterranes Flair im el GReCo in Anderten
Genießen Sie gehobene griechische Küche im neuen Außenbereich.

Lehrter Str. 59 · Tel. (05 11) 52 89 24
täglich 12.00 - 14.30 Uhr + 17.30 - 23.00 Uhr

Anzeige

Unser neu gestalteter Bier-
garten lädt ein zum gemüt-
lichen Verweilen. Genießen
Sie es, an schönen Som-
merabenden in einem net-
ten Ambiente draußen zu
sitzen.

Lassen Sie sich von uns
mit mediterranen Köstlichkei-

ten in angenehmer Atmo-
sphäre bei Kerzenschein oder
in der warmen Jahreszeit auch
in unserem gemütlichen
Außenbereich verwöhnen. Be-
geben Sie sich auf eine kuli-
narische Reise mit sorgfältig
zusammengestellten Antipasti
und selbstgebackenem Brot,
wechselnden Fleischgerichten

und saisonalen Fischgerich-
ten.

Zu unseren Highlights
zählen die fein abgestimmten,
selbstkreierten Saucen unseres
Chefkochs, sowie Pizza und
Pasta für den Kenner in ver-
schiedensten Varianten. Feine
Desserts, ein guter Espresso,
sowie eine gute Weinauswahl
runden Ihre Reise ab.

Reservieren Sie bei uns für
Gruppen bis zu 60 Personen
oder besuchen Sie uns ganz
spontan nur auf ein Glas Wein
an unserer Bar, zu einem Kaf-
feebesuch,  e inen Snack
zwischendurch oder zu einem
gemütlichen Essen mit Ihren
Liebsten. Auch Sondertermine
zur Mittagszeit sind jederzeit
nach Absprache in unserem
Hause möglich.

Wir sind ein familienge-
führtes Unternehmen mit ei-
nem eingespielten, freund-
lichen Team.

Montelliana
Wülfeler Straße 77
30539 Hannover
Tel. 0511-98 22 66  89

Das Restaurant Montelliana lädt 
in den neu gestalteten Biergarten ein

Wülfeler Straße 77 · 30539 Hannover · Telefon 0511-98 22 66  89
www.restaurant-montelliana.de · info@restaurant-montelliana.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Sa. 17.00 – 22.30 Uhr · So. 11.30 – 14.30 Uhr u. 17.00 – 22.30 Uhr

Mediterrane Spezialitäten

Anzeige
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Schöne Außenplätze und Terrassen

Bei uns gibt es während 
der ganzen WM

das schwarz-rot-goldene 
Deutschlandeis 
für 3,55 €

Das Café ist für alle – nicht nur für Heimbewohner – geöffnet!

Frühstück · kleine Snacks
Mövenpicktorten und -kuchen

Heinemanhof 1-2 · Hann.-Kirchrode · Telefon (0511) 168-340 80
Öffnungszeiten: So. – Fr. von 9.00 – 17.00 Uhr, Sa. geschlossen

Jeden 1. Sonntag im Monat bieten wir 
ein reichhaltiges Frühstücksbuffet ab 9 Uhr an. 

Preis p. P. nur 7,- €. Wir bitten um Vorbestellung.

Events

Große Auswahl 
an Mövenpickeis

Geburtstagsfeiern

Jeden Sonntag Tanztreff
von 15.00 – 18.00 Uhr

Musik und Tanz für jedermann
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Haus
Garten

WWW.HEISKO-ELEKTRO.DEWWW.HEISKO-ELEKTRO.DE

KLAUS LIPPA
Inh. Markus Kupsch e.K. · Installateur- und Heizungsbaumeister

Berckhusenstraße 59
30625 Hannover

Telefon (0511) 86 88 11
Telefax (0511) 874 61 51
E-Mail: info@lippa-kupsch.de

Ihr kompetenter Ansprechpartner für Fenster

30559 Hannover-Anderten • Gollstraße 85
glas@glasbau-heckmann.de • www.glasbau-heckmann.de

und sämtliche Anwendungen mit Glas

Tel. (0511) 58 56 56
Fax (0511) 59 17 99

Wie wächst Blumenkohl?
Kann man Möhren essen,
auch wenn sie in der Erde
wachsen? Wo wachsen Kar-
toffeln? Nur wenige Kinder
in Großstädten wie Hanno-
ver können den Anbau von
Gemüse und Obst im eige-
nen Garten erleben. Dem
hilft das Familienzentrum
Schatzinsel mit einem neu-
en Projekt ab:

Auf dem großzügigen
Außengelände der Einrich-
tung entsteht ein Mitmach-
Garten, gemeinsam von Kin-
dern, Eltern und Betreuungs-

kräften gestaltet. Der Garten
ist Teil eines übergreifenden
Projektes rund um gesunde
und vielfältige Ernährung –
die Kinder sollen gesundes Es-
sen mit allen Sinnen erleben
und schmecken können – von
der Aussaat bis zur Ernte und
Verarbeitung. Für Eltern gibt
es spezielle Koch-Aktionen
und Elternabenden zum The-
ma gesunde Ernährung.

Nachdem bereits die er-
sten Hochbeete angelegt wa-
ren, griffen Eltern, Kinder und
Mitarbeitende jetzt erneut zu
Schaufel und Gießkanne und
pflanzten Gemüse und Blu-
men in Hochbeete und Kübel.
Besonders die Kinder waren
eifrig bei der Sache – zumal
das schöne Wetter vor allem

beim Umgang mit dem Gieß-
wasser besonderen Spaß
brachte.

Gesundes Essen nimmt im
Alltag des Familienzentrums
einen großen Raum ein. Das
Projekt bietet die Chance, Ge-
müse vom ersten Keimling bis
hin zur Verarbeitung, kennen
und lieben zu lernen. Die ver-
schiedenen Arbeitsschritte,
die zum Anbau von Gemüse
in einem Garten nötig sind,
werden Schritt für Schritt von
den beteiligten Personen
durchlaufen. Das Projekt wird
durch den Gartenbauingeni-
eur und Naturpädagogen Phil-

ip Kosanke fachlich begleitet.
„Wir freuen uns, dass wir

für diese tolle Aktion, die
dank der gezielten Projektför-
derung durch die IKK classic
für das Gesundheitsprojekt
innerhalb der Aktion ‘Die
Kleinen stark machen‘ ermög-
licht wurde“, sagt Schatzinsel-
Koordinatorin Sandra Hor-
váth. „Wir sind stolz, dass un-
ser Projekt dafür ausgewählt
wurde.“

„Je früher Kinder wissen,
was gesund für sie ist und wa-
rum, umso wahrscheinlicher
ist es, dass sie ungesunde Ver-
haltensweisen von selbst ver-
meiden“, sagt Peter Rupp-
recht, Pressereferent für
Niedersachsen und Hamburg
bei der IKK classic. „Der IKK

classic ist es deshalb wichtig,
dass das Thema Gesundheits-
förderung so früh wie möglich
bei Kindern ankommt und
dort stattfindet, wo sie einen
Großteil ihres Tages verbrin-
gen.“ Mit der Initiative „Die
Kleinen stark machen“ ver-
sucht die IKK classic, genau
das zu erreichen.

Die IKK classic will Erzie-
her, Eltern und natürlich die
Kinder selbst bei der Integra-
tion von gesundheitsfördern-
den Aktivitäten im Alltag
unterstützen. Im besten Fall
stößt die Krankenkasse damit
Prozesse an, die auf Dauer Ge-
sundheitskompetenz und
Selbstwahrnehmung stärken.
„In Kinderkrippen und Kin-
dergärten werden sehr gute
Ideen für Projekte entwickelt,
bei denen Kinder lernen, wie
ihr eigenes Verhalten Einfluss
auf die Gesundheit hat“, er-
läutert Rupprecht das Engage-
ment der IKK classic. „Damit
die Realisierung dieser Projek-
te nicht am Geld scheitert, hat
die IKK classic die Initiative
‚Die Kleinen stark machen‘ ins
Leben gerufen.“

Das Familienzentrum
Schatzinsel ist seit dem 1. Janu-
ar 2015 im Stadtteil Bemerode
in Hannover tätig. Träger der
Einrichtung ist die Stephansstift
Kindertagesstätten und Fami-
lienzentren gGmbH, die zur
Dachstiftung Diakonie gehört.
Die Einrichtung bietet in Krip-
pen-, Elementar- und Hortgrup-
pen Platz für 130 Kinder im Al-
ter von einem bis zwölf Jahren.

Familienzentrum
Schatzinsel
Hinter dem Holze 157
30539 Hannover
Tel. 0511-52 48 96 23

Familienzentrum Schatzinsel:
Kinder und Eltern legen Garten an

Wir übernehmen für Sie die:Wir übernehmen für Sie die:
Gartenpflege, Planung und GestaltungGartenpfl ege, Planung und Gestaltung

Zaunbau · Kellersanierung/-Trockenlegung · BaumfällungZaunbau · Kellersanierung/-Trockenlegung · Baumfällung

Gartenbau

Borsigring 45Borsigring 45
31319 Sehnde31319 Sehnde
Tel. 05138 - 61 38 61Tel. 05138 -   61 38 61
Fax 05138 - 708 89 80Fax 05138 - 708 89 80
www.gartenbau-schoenekaese.dewww.gartenbau-schoenekaese.de

Mitarbeiter
Mitarbeiter gesucht!

gesucht!
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Georg Lüderitz Metallbau GmbH
Döhrbruch 62 · 30559 Hannover
Tel. (05 11) 52 14 27 · Fax 52 00 49
www.luederitz-metallbau.de 
mail@luederitz-metallbau.de

Niederfeldstraße 9 · 30539 Hannover
Tel. (05 11) 51 37 28 · Fax (0511) 51 42 45
Volker.Wedel@t-online.de
www.Tischlerei-Wedel.de

Möbel- und Bautischlerei    Innenausbau
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Garten

Neben den sozialpoliti-
schen Informationen an
die Mitglieder und Gäste
des SoVD Kirchrode stand
auch wieder die traditio-
nelle Fahrt zum Spargeles-
sen auf dem Programm. 

Bei strahlendem Sonnen-
schein starteten wir mit ei-

nem barrierefreien Bus in
Kirchrode. Die Fahrt verlief
auf der Bundesstraße durch
Langenhagen Richtung

Walsrode nach Jeddingen
bei Visselhövede. Unterwegs
konnten wir uns an den
schönen Dörfern und Land-
schaft erfreuen. Wir erreich-
ten dann das Landhotel Jed-
dinger Hof. Hier waren die
Tische sehr freundlich einge-
deckt und das Personal be-
diente die Mitglieder sehr

freundlich. An dem ausge-
zeichneten Buffet konnten
wir uns so richtig satt essen.
Die Mitglieder waren von

dem Essen begeistert. An-
schließend sind wird dann
bei Sonnenschein durch die
Heide nach Soltau gefahren.
In dem Outlet-Dorf Soltau
konnten wir uns bei einem
Cappuzino , Eis oder Kaffee
und Kuchen stärken. Aber
der Einkauf kam auch nicht
zu kurz. Mit vielen neuen
Eindrücken kehrten wir nach
Kirchrode zurück. Alle wa-
ren sich einig, dass dieses
wieder ein gelungener Aus-
flug war.

SoVD Kirchrode 
Fahrt zum Spargelessen

30. JUNI
Harzklub Wanderung
„Von Bennigsen nach
Springe" (ca. 15 km)
Treffpunkt um 8.15 Uhr
Hannover Hbf. Info,
Abfahrt um 8.55 Uhr S5
Richtung Paderborn,
Gleis 1. Wir wollen von
Bennigsen über Völksen
und Springe zur Deisterhüt-
te wandern. Zurück von
16.03 Uhr bis 16.33 Uhr
ab Springe alle 30
Minuten. Bitte führen Sie
Rucksackverpflegung mit
(Einkehrmöglichkeit
besteht). Sie benötigen
einen Fahrschein Hannover
Region. Weitere Infos bei
Wanderführer Walter Malz,
Tel. 0151-750 547 15

Interessierte Wanderer sind
herzlich willkommen!
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FARBE & FLAIR - Sommerfarbe Gelb
AnzeigeAnzeige

Die Farbe Gelb symbo-
lisiert das Sonnenlicht, die
Erkenntnis und das Gedei-
hen des Lebendigen. In al-
len Lebensbereichen spielt
Farbe eine sehr wichtige
Rolle. Sie ist ein gestalteri-
sches Instrument, das in ei-
ner Vielzahl von Techniken
angewandt wird. Ob an
Decke, Wand oder dem
Fußboden, die Farben ha-
ben großen Einfluss dar-
auf, wie wohl wir uns in
unseren eigenen vier Wän-
den fühlen. Farben regen
unsere Stimmung an.

Wer jetzt mit einer gel-
ben Farbe seine Woh-
nung auffrischt, dem ist
Sommerlaune garan-
tiert.

Denn Gelb steht für Le-
bensfreude und bringt die
Kraft der Sonne in alle Zim-
mer. Dabei darf man mit

verschiedenen Gelb-Nuan-
cen spielen. Einzelne, fri-
sche Akzente setzen oder
Gelb mit Weiß, Rosa oder
anderen Sommerfarben
kombinieren. Gelb wirkt
sich anregend auf die Krea-
tivität aus - im Arbeitszim-
mer mit vielen gelben Far-
ben wird das Denken leich-
ter. In Kombination mit

Orange- und Rottönen ver-
mittelt  Gelb auch ein
Gefühl von Geborgenheit
und kann gut für das
Schlafzimmer oder
Esszimmer einge-
setzt werden. Die
Harmonie entsteht
immer in der Kombi-
nation von verschie-
denen Tönen.

Gelb ist eine „richtige
Gute Laune Farbe“ und eig-

net sich für die Gestal-
tung von kleinen
Räumen, um diese
optisch heller und
damit größer wir-
ken zu lassen.

Damit das Er-
gebnis auf jeden Fall

so ausfällt, wie Sie es sich
vorstellen, sollten Sie die
Wand- und Deckengestal-
tung von Malermeister
Frank Faulnborn und sei-
nem Farbe & Flair Team
ausführen lassen. Wir freu-
en uns auf Ihren Besuch.

K.F.-P.

Hannover-Döhren
Fiedelerplatz 3
Tel. 0511-83 00 58

Hannover-Kleefeld
Breithauptstraße 6
Tel. 0511-55 27 25

Für jeden Lichteinfall die passende Idee
Als Flächenvorhang, Lamelle, Rollo, Plissee oder 
Jalousie: Erleben Sie eine harmonische Raumgestaltung 
durch langlebigen Sonnen-, Sicht-, Wärme- und Blend-
schutz mit schönsten Textil- und Farbkombinationen.

Malereibetrieb & Farbenfachgeschäft

Maler- und Lackierermeister

Frank Faulnborn
Tel. (0511) 577 497
www.maler-faulnborn.de

Büro, Verkauf und Musterausstellung: Seckbruchstr. 4, 30629 Hannover
Mo. bis Fr. 8.30 – 13.00 Uhr, Mo. bis Do. 14.30 – 16.30 Uhr

oder Termine nach Vereinbarung

und
Haus
Garten
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Unter der Schirmherrschaft
von Niedersachsens Sport-
lerin des Jahres Ruth So-
phia Spelmeyer sucht die
Hannoversche Volksbank in
Zusammenarbeit mit dem
Stadtsportbund und dem
Regionssportbund Hanno-

ver zum 15. Mal Sportver-
eine, die durch ihr gesell-
schaftliches Engagement
überzeugen.

„Noch bis zum 30. Juni
können die Bewerbungen onli-
ne abgegeben werden“, erklärt

Jürgen Wache, Vorstandsspre-
cher der Hannoverschen Volks-
bank, „das ist ganz einfach oh-
ne großen Aufwand zu machen.
Gefragt sind gute Ideen des eh-
renamtlichen Engagements,
ganz unabhängig von der Grö-
ße des Vereins.“ Die „Sterne des

Sports“ bieten den teilnehmen-
den Sportvereinen und ihren
Projekten große öffentliche
Wahrnehmung. Dazu winken
noch attraktive Geldpreise für
die Vereinskasse.

Die Online-Bewerbung für
die „Sterne des Sports“ ist über

www.hannoversche-volks-
bank.de möglich. Die Bewer-
bungen müssen bis spätestens
30. Juni 2018 vorliegen. Fragen
beantwortet Marina Naujoks:
Tel. 0511 1221-8744, E-Mail
marina.naujoks@hannover-
sche-volksbank.de.

Sterne des Sports 2018 – Bewerbungsfrist endet am 30.6.

Kronsberg Nachrichten 13LOKAL15. Juni 2018

Mit ihrer Idee, Kinder
für eine bessere Zahnhy-
giene zu sensibilisieren
und ihnen dieses Thema
schon möglichst früh
nahezubringen, besuch-
ten die Zahnarztpraxis
Amdent, Anna Miesza-
niec, aus der Praxis Thie
1 und dem  Dentallabor
Lorenz, der Laborleiter
Herr Zekai Akyol letzte
Woche Freitag die Ein-
richtung der DRK KiTa
Brockfeldzwerge. 

Dort zeigten sie den
Mädchen und Jungen dabei
nicht nur, wie sie sich rich-
tig die Zähne putzen sollten,
sondern sie klärten die Grup-
pen zudem darüber auf, wie
wichtig es ist, regelmäßig
zum Zahnarzt zu gehen und

alle paar Wochen die alte
Zahnbürste gegen eine neue
auszutauschen.

Um letzteres zu verdeut-
lichen, riefen die beiden Initi-
atorinnen gleich noch zu ei-
ner besonderen Aktion auf,
die 4 Wochen lief.  Die Kin-
der sollten ihre benutzten
Zahnbürsten beim Wechsel
dabei nicht zu Hause weg-
werfen, sondern sie in der Ki-
ta in einem Karton sammeln.
Po Kilo stifteten Dentallabor
und Zahnarztpraxis 25 Euro. 

So kamen schließlich für
die KiTa Brockfeldzwerge (Fo-
to) 150 Euro zusammen. 

Die Leiterin Sybille Meck-
Masula freute sich über die
Summe und nahm es herzlich
entgegen. „Die Aktion kam bei
den Kindern und Teams der
Einrichtungen sehr gut an.“  

PS

Zahngesundheitstage 
Alte Zahnbürsten sammeln

Anzeige

Kurszeiten AquaFitness & Wassergymnastik im KPW Döhren:
Montag 8.30-9.15 Uhr 9.15-10.00 Uhr 10.45-11.30 Uhr 11.30-12.15 Uhr 12.15-13.00 Uhr 17.15-18.00 Uhr 18.00-18.45 Uhr

Dienstag 8.30-9.15 Uhr 9.15-10.00 Uhr 10.45-11.30 Uhr 16.00-16.45 Uhr 16.45-17.30 Uhr 17.30-18.15 Uhr 18.15-19.00 Uhr

Mittwoch 8.30-9.15 Uhr 9.15-10.00 Uhr 14.30-15.15 Uhr 17.15-18.00 Uhr

Donnerstag 8.30-9.15 Uhr 10.45-11.30 Uhr 11.30-12.15 Uhr 12.15-13.00 Uhr 16.45-17.30 Uhr 17.30-18.15 Uhr 18.15-19.00 Uhr 19.00-19.45 Uhr

Freitag 8.30-9.15 Uhr 9.15-10.00 Uhr 11.30-12.15 Uhr 15.15-16.00 Uhr

24. JUNI
11.30 Uhr
Nachbarschaftsbrunch im
KroKus
Eine Reise um die Welt –
unter diesem Motto lädt die
EFG Hannover-Kronsberg
zum sommerlichen Nachbar-
schaftsbrunch. Alle Nach-
barn auf dem Kronsberg sind
eingeladen.
Es gibt Spezialitäten aus
verschiedenen Ländern, tolles
Kinderprogramm und inter-
kulturelle Begegnung.
Eintritt: kostenlos
Weitere Infos: organisa-
tion@baptisten-kronsberg.de
Ort: Stadtteilzentrum Kro-
KuS, Großer Saal, Thie 6,
30539 Hannover
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SchönFit Gesund

A m e r i k a n i s c h e
Chiro praktik - was
ist das?

Die Amerikani-
sche Chiro praktik be-
fasst sich - im Gegen-
satz zu den sonst üb-
lichen chiro thera peu -
tischen Methoden -
ganzheitlich mit so-
genanten Subluxatio-
nen im Bereich der
gesamten Wirbelsäu-
le, des Be ckens, der Schädel-
knochen und der Extremitä-
ten. Ziel ist es Fehlstellungen,
die zu einem Druck auf das
Nervensystem führen und da-
durch die Nervenfunktion stö-
ren, zu beheben und den
Druck zu nehmen. Sie basiert
auf den medizinisch aner-
kannten Fakten, dass das Ner-
vensystem jede Körperfunk-
tion, jede Zelle, jedes Organ
und  alle Organsysteme koor-
diniert und kontrolliert. „Die
Amerikanische Chiro praktik
ist ein ursachenorientiertes
Arbeiten mit dem Patienten,
während in der Schulmedizin
überwiegend symptomorien-
tiert behandelt wird“, erklärt
Heil- und Chiro praktiker Lars
Lüpken.

Unser Motto: Ursachen behan-
deln nicht Symptome!

Dadurch, dass sich die
Amerikanische Chiropraktik
meist sanfter Methoden be-
dient, ist sie für alle Alters-
gruppen geeignet. Bei einem
entlasteten Nervensystem und
einem gesunden Lebensstil ist
der Körper in der Lage, gesund
zu bleiben bzw. sich selbst bes-
ser zu heilen. Die Amerikani-
sche Chiro praktik hilft, Ge-
sundheit wieder herzustellen,

zu erhalten und
begleitet den Pa-
tienten auf dem
Weg zum allge-
meinen Wohlbe-
f inden.  Chiro -
praktiker erkennen
Fehlfunktionen in
der  Wirbelsäule
und korrigieren
sie. Die Techniken
der Amerikani-
schen Chiro praktik

sind sehr spezifisch und sanft.
Subluxierte Wirbelsegmente
werden dabei gelöst und in ih-
re korrekte Position gebracht.
Der stressende Druck auf das
Nervensystem wird beseitigt
und die normale Funktion des
Nerven sys tems wiederherge-
stellt.

Was sind Subluxationen?
Subluxationen sind Wir-

belverlagerungen eines oder
mehrerer Wirbelkörper mit
Bewegungsverlust (Fixie-
rung), wodurch Druck auf das
entsprechende Nerven areal
erzeugt wird und eine Entzün-
dung und Nervenstörung ent-
steht. Dieser Druck führt da-
zu, dass der Informationsaus-
tausch zwischen Nervensy-
stem und seiner Umwelt nicht
mehr regelrecht funktioniert.
Subluxationen sind nicht
zwingend schmerzhaft, kön-

nen aber selbst Folgen für Or-
gane haben. 

Als diagnostisches Verfahren
nutzen wir unter anderem die
Insight Millenium Technologie.
Dieses Diagnose-Tool besteht
aus 2 Tests:

1. Computer gestützter THER-
MAL-SCAN

Mit dem Thermal-Scan
entlang der Wirbelsäule kön-
nen Temperaturunterschiede
festgestellt werden. Eine er-
höhte Temperatur zeigt einen
erhöhten Druck auf den Nerv
an und lässt so auf eine Ver-
schiebung des Wirbelkörpers
schließen. Es zeigt die Aktivi -
tät des zentralen Nervensy-
stems in Bezug auf die Rü ck -
en marksebenen und damit
den Einfluss auf die inneren
Organe und die Lebensener-
gie. Das autonome Nervensy-
stem ist verantwortlich für die
Funktion unserer Innenwelt
durch die Steuerung des  zen-
tralen Nervensystems. Auto-
nome Dysbalance verhindert
die normale Selbstheilung und
Selbstregulation und vermin-
dert die Anpassungsfähigkeit.

2.  Computer  gestützter
SEMG-SCAN

Bei diesem Scan wird die
Mus kelaktivität beidseits der

Wirbelsäule gemessen. Erhöh-
te Mus kelspannungen zeigen
Irritationen des motorischen
Nervensystems. Die Nerven-
blockaden werden, je nach ih-
rem Schweregrad, in unter-
schiedlichen Farben darge-
stellt. So lassen sich Wirbel,
die sich in der Fehlstellung
befinden und eine Subluxa-
tion (Nerven blo ck ade) hervor-
rufen, einfach und sicher lo-
kalisieren.

Die Amerikanische Chiro -
praktik ist sanft, schmerzfrei
und hat sich vielfach bewährt,
u.a. bei: Chronischen  Rücken-
und Nacken schmer zen, Kopf-
schmerzen, Migräne, Schwin-
del, Tinnitus, Spannungskopf-
schmerzen, Bandscheibenlei-
den und Haltungsschäden.

Ein besonderes Highlight
ist die Bandscheiben-Therapie
/ Flexions-Distraktion (nach

Cox) mit der wir in der Lage
sind, Bandscheiben-Patienten
effektiv behandeln zu können.
Terminvereinbarungen sind
unter www. chiro praxis-
lüpken.de (Online Terminbu-
chung) oder telefonisch unter
(0511) 124 91 94 möglich.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihre Chiropraxis Lüpken
Am Tiergarten 4
30559 Hannover
Telefon (0511) 124 91 94  
info@Chiropraxis-Lüpken.de
www.Chiropraxis-Lüpken.de

Chiropraxis Lüpken – Praxis für
Amerikanische Chiropraktik

Anzeige

Wülferoder Str. 2 · 30539 Hannover · Tel.  164 71 77
Di. – Fr. 10.00 –19.00 Uhr, Sa. 10.00 – 15.00 Uhr

Wimpernverlängerung
Volumen-Technik statt 95,- €      nur 70,- €

Wii lää
Sommerangebot
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SchönFit Gesund

Wir möchten Sie am 3. Juli
um 16.00 Uhr in unsere neu
gestalteten Räumen auf ein
Glas Sekt und ein paar klei-
ne Snacks einladen. Lassen
Sie sich von unseren neu
gestalteten Räumen inspi-
rieren.

Wir bieten Ihnen:
• Eine Typberatung, die Far-

ben und Formen berück -
sichtigt

• Colorationsfachkräfte mit
viel Erfahrung und kreati-
ven Ideen

• Wir bieten Ihnen einen
Hochzeitservice (Mit Pro-
befrisur und Make-up)

• Haarverlängerung und
Verdichtung mit Echthaar
aus dem Hause „Belmain“

• Modische Haareffekte mit
knallig bunten Kunsthaar-
strähnen

• Kundentraining – wir ge-
ben Pflege und Styling-
tipps für zuhause.

• Wir haben einen umfas-
senden Service mit dem
besten Cappuccino der

Stadt (sagt man), der es
Sie auch mal zwei, drei
Stunden aushalten lässt

• Internetzugang, Fax und
Kopieren möglich.

• Von erfahrenen Gesellinnen
und 2 Meistern verschönern
lassen, mit klassischen oder
trendigen Schnitten. Die

neusten Trends werden auf
diversen Seminaren und
wöchentlichen Trainings-
abenden vermittelt und er-
arbeitet

Unsere Philosophie
Für die einen sind wir Ur-

laubsinsel, für die anderen

Treffpunkt in und um Hanno-
ver-Kirchrode. Wir haben es
uns zur Aufgabe gemacht, Sie
mit gutem Schnitt, Farbe und
Formqualität zu verwöhnen.

Lassen Sie sich in ange-
nehm ruhiger Atmosphäre von

unseren freundlichen Mitar-
beitern oder Teamchef beraten.

C Bockmann Frisuren
Tiergartenstraße 75 
30559 Hannover
Telefon 0511-52 20 26

C Bockmann Frisuren – 40 Jahre in Kirchrode
Feiern Sie mit uns am 3. Juli Geburtstag und unsere Renovierung!

Tiergartenstraße 75
30559 Hannover

Telefon 0511-   52 20 26
Fax 0511-529 38 53

www.bockmann-frisuren.de

EINLADUNG
Anlässlich unserer Renovierung und bereits 

40-jährigen Jubiläums möchten wir mit Ihnen 
am 3. Juli um 16.00 Uhr feiern.

Anzeige

Last Minute Strandfigur
Der neue SlimStyler – Abnehmen kann so einfach sein!

Anzeige

Durch die neueste Lasertech-
nologie verlieren Sie schnell
Fett und Gewicht – und zwar
ganz gezielt an Ihren Problem-
zonen! Sie bestimmen selbst,
welche Körperzonen Sie in
welcher Intensität behandeln
möchten.

Innovative Lasertechnologie
Die SlimStyler-Anwen-

dung basiert auf einer innova-
tiven Technologie mit Laser-
dioden, die die Fettzelle durch
gezielte Automatikprogramme
stimulieren. Die Mitochondrien
– auch Kraftwerke der Zelle ge-
nannt – nehmen das Laserlicht
auf und erhöhen die biologi-
schen Prozesse innerhalb der
Zelle. Die Zellen werden dabei
nicht angegriffen oder beschä-
digt, sondern zum erhöhten
Energieverbrauch angeregt.
Durch lipolytisch wirkende La-
serdioden werden die Wände
der Fettzellen porös und die
Zellmembran wird geknackt.
Dadurch können Zellinhalts-
stoffe besser passieren. Die in
den Fettzellen enthaltenen
Energiereserven werden ge-
spalten, aus den Fettzellen her-
ausgeschleust und vom
Lymph system verstoffwech-
selt. Durch diesen Entschlak-
kungsprozess werden die Fett-
zellen effektiv und sichtbar ve-
kleinert.

Die Ergebnisse sind verblüffend:
• Gezielter und unmittelbarer

Gewichtsverlust an den be-
handelten Problemzonen

• Sichtbare Umfangreduzierung
• Straffung des Bindegewebes

Behandlungsablauf
Die Behandlungsdauer ei-

ner Sitzung beträgt ca. 15 Mi-
nuten. Es können bis zu 3
Körperareale gleichzeitig be-
handelt werden. Direkt im An-

schluss an die Behandlung
empfiehlt sich eine 30-
minutige Bewegungseinheit,
z.B. Spazieren, Fahrradfahren
oder eine BodyStyler-Anwen-
dung bei uns im Studio.

Flexible Anwendungsbereiche
Bis zu drei Körperareale

können gleichzeitig behandelt
werden. Eine Behandlung ist an
nahezu allen Problemzonen
möglich.

• Bauch • Oberschenkel
• Kniebereich • Po
• Oberarme • Rückenfalte

Wir freuen uns auf Ihren
Besuch.

Figurline
Tiergartenstraße 89
30559 Hannover 
Tel. (05 11) 37 38 43 08
E-Mail: info@figurline.de
www.figurline.de

Tiergartenstraße 89

30559 Hannover 

Tel. (05 11) 37 38 43 08

E-Mail: info@fi gurline.de

Mo. – Fr. 9 – 19 Uhr, Sa. 9 – 14 Uhr www.fi gurline.de

4 Anwendungen                           statt 199,- €            jetzt nur 99,- €
6 Monats-Abo
mit 8 Behandlungen im 1. Monat, 

danach 4 Behandlungen pro Monat.                          Monatspreis 119,- €

Last Minute 
             Strandfi gur
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für unsere SENIORENDie SENIOREN

Tagespflege ist die richtige
Alternative für ältere Men-
schen, die weiterhin zu
Hause wohnen möchten,
tagsüber aber Pflege und
Betreuung benötigen oder
einfach Geselligkeit suchen.
Pflegende Angehörige kön-
nen möglicherweise weiter
berufstätig sein oder die
freie Zeit für sich  selbst
nutzen.

In der Gruppe kann man
viel Positives erleben: insbe-
sondere das Gehirn und die
Beweglichkeit trainieren, ge-
meinsam kreativ sein, singen
und  Feste feiern. „Es macht

Spaß den Tag mit einer klei-
nen Gruppe von 10-12 Teil-
nehmern zu gestalten, der Zu-
sammenhalt ist oft wie in ei-
ner Großfamilie!“ sagt die
langjährige Mitarbeiterin Ant-
je Brinkmann. „Besonders un-
sere demenzkranken Gäste
fühlen sich deshalb bei uns si-
cher und geborgen.“ Im Mo-
nat Mai haben wir gemeinsam
mit den Gästen angefangen
unsere  Sitzecke im Grünen zu
verschönern und den Garten
zu gestalten.

„Das ist ein Geschenk der
Pflegekasse, das man unbe-
dingt annehmen sollte“, sagt
eine regelmäßige Besucherin,

die seit einem Jahr das Ange-
bot nutzt. Denn die Pflegekas-
sen übernehmen die Kosten
für die Tagespflege, ohne dass
das Pflegegeld gekürzt wird.

Die Betreuungszeiten sind
flexibel: Die Tagesgäste kön-
nen täglich oder wahlweise an
bestimmten vereinbarten Wo-
chentagen kommen. Bei Be-
darf sorgt unser hauseigener
Fahrdienst für den Transport. 

Wenn diese Art der Be-
treuung Ihr Interesse findet,
vereinbaren Sie doch ganz
unverbindlich einen kosten-
freien Schnuppertag in der Ta-
gespflege. Sie erreichen uns
unter Tel. 0511-5703-0.

„Ein Geschenk der Pflegekasse“
Tagespflege im St. Martinshof

Die Seefahrer der Deutschen
Hanse würden voll Neid und
Bewunderung auf die statt-
liche Flotte blicken, die täg-
lich die Anrainerstaaten und
Seehäfen der Ostsee mitein-
ander verbinden. Bis zum
Beginn des modernen Indu-
striezeitalters waren den
Schiffbauern enge Grenzen
gesetzt. 

Heute wirken die Hanse-
koggen wie kleine Nussscha-
len angesichts der modernen
Ozeanriesen der Handels- und
Passagierschifffahrt, die heut-
zutage Millionen Tonnen von
Gütern und ungezählte Rei-
sende und Urlauber über das
Baltische Meer – so wird die
Ostsee in anderen Ländern ge-
nannt – befördern. Seereisen
haben sich dank der zahlrei-
chen Kreuzfahrtangebote von

ehemals waghalsigen Unter-
nehmungen mit ungewissem
Ausgang zu wahren Luxus-
Erlebnisreisen gewandelt. 

Gisbert Selke zeigt Bilder
einer Kreuzfahrt durch das
östliche Baltische Meer, aus-
gehend von Rostock-Warne-
münde, mit Landgängen in

Tallinn, St. Petersburg, Helsin-
ki und Stockholm.

Am Donnerstag, den
21.06.2018 um 15:30 Uhr in
der Kapelle des Seniorenzen-
trums St. Martinshof. Der Ein-
tritt ist frei, Spenden zu Gun-
sten des NANA-Netzwerks
sind willkommen.

Bilder einer Kreuzfahrt 
durch das östliche Baltische Meer

Video über eine Seereise auf der Ostsee 
im Oktober 2016 von Gisbert Selke

Anzeige

Kurios und moosbewachsen
sieht er aus, der Wasserbaum
von Ockensen, der eines der
Ziele beim letzten Busausflug
der AWO Kirchrode-Bemero-
de-Wülferode war. 

Als einfaches Holzrohr wur-
de er vor Jahrzehnten als Über-
lauf für einen Teich gebaut, und
wie ein Baum, aus dem Wasser
sprudelt, sieht er jetzt aus. Nach
der Besichtigung der schönen
Fachwerk-Altstadt von Alfeld
und einem Blick auf die histori-
sche Bauhaus-Fassade der Fa-
guswerke wurde nämlich noch
der Wasserbaum in Ockensen
besichtigt. Das war ein ereignis-
reicher Nachmittag. Ein weiterer
schöner Nachmittag steht den
Mitgliedern und Gästen der

AWO nun bevor. Am Donners-
tag, dem 28. Juni, wird es hei-
ter und lehrreich, wenn um 15
Uhr Rolf-Peter Brandes in den
Heinemanhof kommt und fragt:
„Sind Sie abergläubig?" Hand

aufs Herz: macht uns eine
schwarze Katze Angst; freuen
wir uns, einen Schornsteinfeger
oder ein Hufeisen als Glücks-
bringer zu sehen? Was steckt ei-
gentlich hinter diesen Ängsten
und Erwartungen? Auf seine
humorvolle Weise klärt uns Herr
Brandes über solche Sprichwör-
ter auf und beschert uns einen
heiteren Gesprächsnachmittag
mit Kaffee und Kuchen. Herzli-
che Einladung für den 28. Juni
um 15 Uhr!                   

Bro.

Die AWO im Juni

Das Seniorenbüro Kirchrode
lädt alle Freunde des Boule-
spiels zu den offenen Grup-
pen in die Bouleanlage im
hinteren Park in der Nähe
der renovierten Eisenbahn-
brücke ein. 

Ohne Kosten können Sie
die Regeln schnell erlernen
und gleich mitwerfen. Die
Gruppenleiter Rainer Märtens
und Marianne Purrmann er-
leichtern den Einstieg. Es gibt
3 Spielgruppen: die erste trifft
sich jeden 1. und 3. Donners-
tag im Monat von 14 – 16 Uhr,

die zweite jeden 3. Donnerstag
im Monat von 16 – 18 Uhr und
die dritte jeden 2. Sonntag im
Monat von 10 -12 Uhr. 

Mit dem Fahrrad kann der
Platz schnell erreicht werden;

vom Parkplatz aus ist es ein
kleiner Fußweg am Restau-
rant und dem Spielplatz vor-
bei bis zum letzten Schotter-
querweg.

Boule im Lönspark

MITTWOCHS
Rommée für Senioren
Jeden Mittwoch leitet Frau
Tu die Rommée-Runde im
Rathaus Bemerode in der
Zeit von 14 – 17 Uhr. Keine
Anmeldung, Infos unter Tel.
37 45 57 70.

FREITAGS
Skat und Doppelkopf im
Seniorenbüro
Freitags von 14–17.30 Uhr
ist Spielzeit für die Karten-
fans im Rathaus Bemerode
in der 1. Etage. Infos bei
Herrn M. Kazeh unter Tel.
825 02 82
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für unsere SENIORENDie SENIOREN

Der langjährige Leiter Kurt
Bührung dieser selbstorgani-
sierten und selbstfinanzierten
Interessengruppe sowie die
Kassenwartin Frau Marianne
Herde geben nach 15 Jahren
die Ämter nun ab. 

All das, was beide mit hoher
Kompetenz, absoluter Zuverläs-
sigkeit und viel Herzblut leiste-
ten, wird nun in die Hände von
6-10 Personen gelegt. Es ist so
viel, dass niemand sich zutraut,
dies allein zu schaffen. 40 mal im
Jahr war für 50 – 70 Clubmitglie-
der die Technik im großen Grup-

penraum des KroKuS aufgebaut.
40 mal hatte Herr Bühring die
Neuigkeiten aus Zeitungen,
Fachzeitschriften und Info-Dien-
sten gelesen und aufbereitet. 40
mal hatte er neue Entwicklungen
und Anwendungsmöglichkeiten
von neuen PC-Programmen in
die Tiefe gehend für die TN  vor-
bereitet und war für alle Fragen
– auch dumme – offen. Diese
Präsentation bekam auch noch
jede/r zum Nacharbeiten nach
Hause auf den PC. 

Er hielt Kontakt zum Kom-
munalen Seniorenservice der
Landeshauptstadt, stellte Anträ-

ge, machte Verträge, unterhielt
regen Kontakt zu Firmenmitar-
beitern und bekam dort gern zu-
sätzliche Informationen. Er ließ
Firmen auch mal ihre Neuheiten
selbst vorstellen und erläutern,
damit alle Gruppenmitglieder
wussten, welche Möglichkeiten
es gibt und was sie selbst sinn-
voll nutzen konnten. Frau Her-
de sorgte für eine reelle finan-
zielle Basis; zog das dafür not-
wenige Geld ein, verwaltete es
übersichtlich und legte regelmä-
ßig alles offen. Dies ist eine Auf-
gabe, die eher ohne Aufsehen
abläuft und bei der jede/r dank-

bar ist, wenn sie wenig Kraft ko-
stet. Sie war sich des Vertrauens
der Teilnehmer sicher.

Angebunden an das Senio-
renbüro war der PC-Club nicht
nur ein wichtiger Kern sondern
bestand sogar länger und konti-
nuierlicher. Das dort erworbene
Fachwissen ist teilweise noch
heute Grundlage für dessen di-
gitale Verwaltung, die mediale
Werbung und für die Smartpho-
ne- und Computerkurse.

Außergewöhnlich, erfri-
schend und horizonterweiternd
war die Ermutigung Herrn Büh-
rings, TeilnehmerInnen aus ih-

rem eigenen Berufsleben erzäh-
len zu lassen. Dadurch gab es
z.B. Einblicke in die Qualitäts-
kontrolle eines Reifenherstellers,
in einen Apothekenbetrieb und
in den Bereich des Konzertma-
nagements. 

Legendär ist die Zusammen-
arbeit mit den Berliner Philhar-
monikern. Der Arbeitskreisleiter
hat mit Ihnen ein Programm
entwickelt das ermöglicht, ak-
tuelle Auftritte dieses großen
Orchesters online oder als Kon-
serve in bester Klangqualität zu-
hause auf dem Sofa zu genie-
ßen. Gleichwohl ist eine kleine
Gruppe mehrmals zu Life-Kon-
zerten in die Hauptstadt gefah-
ren, um auch die Originalatmos-
phäre zu erleben. Sowieso sorg-
te Kurt Bührung mit exzellenten
Umgangsformen und sorgfälti-
ger Kleidung für einen gewissen
gehobenen Stil bei den wö-
chentlichen Treffen. Gehoben –
aber nicht abgehoben; jeden
Mittwoch eröffnete er die Com-
puterstunde mit einem Satz der
Dankbarkeit und Wärme: „Ich
freue mich, dass ich hier sein
darf.“ 

Beide verabschieden sich
nun aus den aktiven Ämtern
und können bei der Feier viele
Worte des Dankes erwarten.

Staffelwechsel im Arbeitskreis PC + Internet des Seniorenbüros
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26. JUNI
10.00 Uhr 
Babys in der Bibliothek! 
Fingerspiele, Lieder und Bü-
cher für Krabbelkinder. Teil-
nahme kostenlos. Anmel-
dung nicht erforderlich. 
In Kooperation mit der
AWO-Familienbildung
Stadtbibliothek Kleefeld
Rupsteinstraße 6/8

Als zweitgrößte Hochschule
in Hannover bietet die Hoch-
schule Hannover (HsH) an-
wendungsnahe Studiengän-
ge, fokussiert auf praxisbezo-
gene Forschung. Praxisnah
studieren an der HsH, ohne
das klassische Fachabitur
oder Abitur, das machen der-
zeit ca. 850 Studierende von
insgesamt fast 10.000. 

Voraussetzung dafür ist die
Öffnung des Studiums für Mei-
sterinnen und Meister, Techni-
kerinnen und Techniker, Fach-

wirtinnen und Fachwirte sowie
diejenigen, die über ihre Be-
rufsausbildung sowie  mehrjäh-
rige Berufstätigkeit Zugang zu
einer Hochschule erworben ha-
ben. Die restlichen Studieren-
den studieren mit dem klassi-
schen Abitur oder Fachabitur
und schätzen die anwendungs-
orientierten Schwerpunkte und
extrem intensiven Kontakte zur
Industrie.

Am 28. und 29. Juni öffnet
die HsH ihre Tore und bietet,
Übungen, Probevorlesungen,
Laborbesichtigungen, Kontakt
zu Professoren und Professo-
rinnen, Studierenden und Ehe-
maligen. Also eine ideale Vor-

aussetzung um sich umfassend
über Studiengänge zu infor-
mieren und in lockerer Umge-
bung den Campus kennen zu
lernen.

Mit dem Studiengang
Milchwirtschaftliche Lebens-
mitteltechnologie bietet die
HsH einen Studiengang an,
der nicht nur einmalig in
Deutschland ist sondern auch
noch großartige Berufsper-
spektiven liefert.

Weiter Schnupperangebo-
te gibt es zu den Studiengän-
gen Angewandte Mathematik,
Wirtschaftsinformatik, Tech-
nologie Nachwachsender
Rohstoffe, Informationsde-
sign/Technische Redaktion
und Lebensmittelverpak-
kungstechnologie.

Hannover ist immer eine
Reise wert und lockt zudem
mit vielen Sommerangeboten.
Im Jugendgästehaus sind
preiswerte Unterkünfte reser-
viert.

Weitere Informationen über
StartUp your STUDY und An-
meldung ist möglich unter http://
mint.hs-hannover.de/startup

StartUp your STUDY-Summerschool 
an der Hochschule Hannover

Mach vor dem Sommer deines Lebens klar, wie es danach weiter geht!

28. JUNI
16.00 Uhr
Bilderbuchkino: Zilly macht
Ferien
Zilly und ihr Kater Zingaro

machen Ferien auf einer
kleinen Insel. Beim Schnor-
cheln verliert Zilly ihren
Zauberstab. Für alle Kinder
ab 4 Jahre, Eintritt frei.
Stadtbibliothek Kleefeld
Rupsteinstraße 6/8
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Gemeinsam rufen wir mit
Dir die Kinderrepublik 2018
aus! Auf der schönen Nord-
seeinsel Sylt, mitten in den
Dünen, möchten wir mit dir,
vielen anderen Kindern aus
ganz Deutschland und den
Teamern aus den Jugend-
werken ein großes Zeltcamp
gestalten und die eigene
Kinderrepublik ausrufen.

Dort kannst du bei der
Planung des Programms dei-
ne Ideen und Wünsche mit
einbringen. Spielerisch wirst
du an die eigene Gestaltung
des Gemeinschaftslebens in
Form demokratischer Prozes-
se herangeführt, um damit

unsere Grundwerte Freiheit,
Gerechtigkeit und Solidarität
mit Leben zu füllen. Es wird
getobt und gelacht, um dann
am nahegelegenen Meer zu
relaxen oder von der Sonne
und Meeresbrise verwöhnt zu
werden. Natürlich ist der
Strand bewacht und du kannst
somit auch herrlich schwim-
men.

Übernachtet wird in Zel-
ten mit max. 10 Personen-Zel-
ten, gerne auch mit deine*m/r
Freund*in.

Die Vollverpflegung, zur
Stärkung zwischen den Unter-
nehmungen, ist mit enthalten.

Die An- und Abreise er-
folgt mit der Deutschen Bahn

ab/bis Hannover. Zubringer
von verschiedenen anderen
Orten sind möglich, dazu auch
mehr auf unserer Internetsei-
te. Die Kosten des Angebotes
belaufen sich auf 329,- Euro
pro Teilnehmer*In.

Alle unsere Freizeiten
werden von ausgebildeten Ju-
gendgruppenleiterInnen be-
treut. Detaillierte Informatio-
nen zu den Angebot sowoe die
Möglichkeit zur Anmeldung
finden Sie unter www.dein-
jugendwerk.de oder im Jah-
resprogramm, welches Sie ko-
stenlos unter der 0511 49 52
175 anfordern können.

Das Team des AWO Be-
zirksjugendwerks Hannover

Ferienprogramm für Kinder zwischen 10 und 13 Jahren:

Kinderrepublik auf Sylt 
vom 26.7.–4.8.2018

22. JUNI
14.00-18.00 Uhr
Fortbildung für Held*innen:
Einen eigenen Comic zeich-
nen
Für alle Kinder von 6 bis
12 Jahren. Diesen Nachmit-
tag könnt ihr euch auspro-
bieren im Zeichnen von eu-
ren eigenen Comics. Eine
Profi-Comic-Zeichnerin
wird euch Tipps und Tricks
verraten für den perfekten
Comic. Kostenfrei.
Info: Hanna Rother, Tel.
524 85 57
Ort: Spielhaus KroKuLino,
Brockfeld 63, 30539 Hann.

STADTBIBLIOTHEK KLEEFELD 
Julius-Club
Ab dem 15.6.2018 können
wieder alle Leseratten im Al-
ter von 11 bis 14 Jahren
beim JULIUS-CLUB mitma-
chen. Ab zwei gelesenen Bü-
chern gibt es ein Diplom und

ein Geschenk. Außerdem wird
ein vielfältiges und spannen-
des Begleitprogramm angebo-
ten. Weitere Infos unter www.
stadtbibliothek-hannover.de 
Stadtbibliothek Kleefeld
Rupsteinstraße 6/8

24. JUNI
Harzklub Spaziergang
„Kaffeeklatsch im Garten"
(ca. 6 km)
Treffpunkt um 13.30 Uhr
Haltestelle Schwarzer Bär,
Linie 9; Treffpunkt direkt:
Kolonie Eintracht, Veilchen-
weg 269, unterhalb Linde-
ner Berg. Wir wollen vom
Schwarzen Bären an der Ih-
me entlang, Allerweg, Von-
Alten-Garten, Lindener Berg
zur Kolonie Eintracht ge-
hen. Sie benötigen einen
Fahrschein Hannover. Wei-
tere Infos bei Wanderführe-
rin Bärbel Harnisch-Vater,
Tel. 0511-62 10 42.
Anmeldung erforderlich bis
22.6.2018!

19. JUNI
20.00 Uhr
Aaron English & Elizabeth
Hareza – Zwei Stimmen,
Piano & Gitarre – World -
Soul Duo aus den USA
Aula der Alice-Salomon-
Schule 30625 Hannover
Kleefeld, Kirchröder Str. 13
Aaron English ist ein Sänger
und Pianist aus Seattle im
Westen der USA.
Als 2008 sein Tourbus und
seine Bühnenausrüstung bei
einem Unfall auf einem
Highway im Mittelwesten
der USA zerstört wurden,
fand seine Karriere ein ab-
ruptes Ende. Spenden von
Fans ermöglichten Aaron im
Jahr 2009 die Veröffentli-
chung eines neuen Albums;
die Single „Believe“ erreichte
die Top 20 der FMQB Radio
– Charts. Mit der „Aaron
English Band“ schaffte er
2010 einen Top 5 Hit in Ita-
lien mit einer epischen Med-
ley - Coverversion der Klas-
siker „Norwegian Wood“ und
„Kashmir“ von den Beatles
bzw. Led Zeppelin.
Bei seinem ersten Konzert in
Kleefeld hat er uns mit sei-
nem indischen Schlagzeug-
computer überrascht.
In diesem Jahr wird er von
Elizabeth Hareza, einer Sän-
gerin und Gitarristin aus
Utah begleitet. English &
Hareza sind als Singer/Song-
writer weltweit unterwegs
und wollen Menschen über
alle Grenzen hinweg mit ih-
rer Musik zusammenbringen.
Ihre Stimmen erinnern an
Musiker wie Peter Gabriel,
Melissa Etheridge oder Grace
Potter, ihre Musik nennen
Sie „World Soul“, vorgetra-
gen mit Piano, Gitarre,
Schlaginstrumenten und mit
akrobatischen Harmonien,
gesungen in Englisch und
anderen Sprachen.
Der Eintritt ist wie üblich
beim Bürgerverein frei. Wei-
tere Informationen und Ton-
beispiele (Videos) finden Sie
auf der Homepage vom
Bürgerverein Kleefeld e.V.
unter www.30625BVK.de.

19. JUNI
16.00 Uhr 
Zweisprachiges Bilderbuch-
kino (deutsch – polnisch)
„Urmel taucht ins tiefe
Meer“ von Max Kruse
Das Urmel ist aufgeregt:
Professor Habakuk Tibatong
hat eine Tauchtablette er-
funden, mit der man ganz
lange unter Wasser bleiben
kann, ohne Luft zu holen.
Damit können das Urmel
und seine Freunde die ge-
heimnisvolle Welt tief unten
im Meer erkunden. Und was
sie dort finden, ist eine
Sensation!
Das Bilderbuchkino wird
von Müttern des Rucksack -
projektes in Kooperation
mit dem KroKuS und der
Stadtbibliothek Am Krons-
berg durchgeführt.
Ort: Raum 202, 2 Etage mit
anschließender Bastelaktion
und Familiencafé
Stadtbibliothek Am Kronsberg
Thie 6, 30539 Hannover

21. JUNI
16.00 Uhr
Zweisprachiges
Bilderbuchkino in deutscher
und russischer Sprache:
Herr Hase und Frau Bär
Der ordnungsliebende Herr
Hase sucht einen Untermie-
ter für sein Haus. Leider ist
Frau Bär, die bei ihm ein-
zieht, alles andere als or-
dentlich. Das kann nicht
lange gut gehen. Für alle
Kinder ab 4 Jahre, Eintritt
frei.
Stadtbibliothek Kleefeld
Rupsteinstraße 6/8
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Bestattungen
Behre ☎ 51 10 13

neben der      Jakobikirche

Persönliche Hilfe:
• Bestattungen
• Hausbesuche
• Vorsorge…

Kleiner Hillen 4 · 30559 Hann.-Kirchrode
www.behre-bestattungen.de         ständig erreichbar

über
100 Jahre

VERSCHIEDENES

IMMOBILIEN

☎☎ 0511-41 08 99 88 0511-41 08 99 88
30966 Hemmingen · www.bettygoebel.de30966 Hemmingen · www.bettygoebel.de

Permanent 
befestigter Haarersatz

Alle Alle 
Kassen!Kassen!

STADTBIBLIOTHEK
KLEEFELD 

Sticker-Tauschbörse
Du sammelst Sticker von der
Fußball-WM 2018? Dann
kannst du bei uns deine dop-
pelten Sticker mit anderen
Sammlern tauschen
18.06. 16.00-18.00 Uhr
25.06. 16.00-18.00 Uhr
02.07. 16.00-18.00 Uhr 
Anmeldung nicht erforderlich.
Stadtbibliothek Kleefeld
Rupsteinstraße 6/8

STELLENMARKT

Erfahrene, freundliche Haushalts-
hilfe für 2 x 3 Std. in Kirchrode
gesucht Tel. 0170-831 15 72

Gartenbeteiligung in der „Ohe“
(KGV) sucht älteren Naturfreund
für Gartengestaltung u. Garten-
pflege, ggf. zum Klönen u. Genie-
ßen. Keine Kostenbeteiligung,
auch gerne selbständiges Wirken.
Tel. 0511-51 49 44 

„Leihoma“ fit - flexibel - kinder-
lieb, möchte gerne stundenweise
Baby/Kleinkind vom Kindergarten
abholen und betreuen (gern Kirch-
rode, Kleefeld, Anderten, evtl. auch
Hannover-Mitte). Ein gutes Zeug-
nis liegt vor. Tel. 0151-28 08 43 30

AN- UND VERKAUF

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Ältere Dame NR sucht 1-2 Zim-
mer-Whg. möbliert bis 600 Euro
warm Tel. 0151-28 08 43 30

Bagger- und
Minibaggerarbeiten
• Kellersanierung
• Baum fällungen

• Abbrucharbeiten 
und Entsorgungen

Raimund Zöller

Telefon (0 50 45) 71 87
und  (0171) 698 91 87

Nette Mitarberin für medizinische
Fußpflege, 20 bis 30 Stunden ge-
sucht, Tel. 0511-544 58 76 Via
Vitalis

Familie in Kirchrode mit Haus,
Garten und kleinem Hund sucht
zuverlässige Haushaltshilfe 3 mal
wöchentl. (Mo. Mi. Fr.) je 3 Std.
vormittags. Tel. 0172-459 66 82 

APOTHEKEN-NOTDIENST vom 15.6. 15.6. bis 28.6.201828.6.2018
15.6.2018
Hermes-Apotheke
Laatzen-Nord
Hildesheimer Str. 52
Telefon 86 43 80

16.6.2018
Wilhelm-Apotheke
Südstadt
Marienstr. 70 / Ecke Sallstr.
Telefon 85 15 32

17.6.2018
Park-Apotheke 
Tiergartenstr. 36/38 
30559 Hannover
Telefon 52 37 27

18.6.2018
St. Bernward Apotheke
Döhren
Hildesheimer Str. 240
Telefon 83 97 96

19.6.2018
Greifen-Apotheke
Anderten
Am Tiergarten 4
Telefon 52 17 11

20.6.2018
Kosmos-Apotheke
Buchholz
Läuferweg 25 A
Telefon 549 86 42

21.6.2018
Adler-Laatzen
Laatzen/Rethen
Hildesheimer Straße 372
Telefon (0 51 02) 23 01

22.6.2018
Neue Apotheke im Mittelfeld
Mittelfeld
Lehrter Platz 3
Telefon 86 45 73

23.6.2018
Lotus-Apotheke
Südstadt
Geibelstr. 31 / am Stephansplatz
Telefon 988 73 97

24.6.2018
Burg-Apotheke
Misburg
Waldstr. 1 (Meyers Garten)
Telefon 58 09 00

25.6.2018
Fiedeler-Apotheke
Döhren
Hildesh. Str. 220/Ecke Fiedelerstr.
Telefon 83 04 18

26.6.2018
Apotheke Großer Hillen 6
Kirchrode
Großer Hillen 6
Telefon 52 20 80

27.6.2018
Stern-Apotheke
Südstadt
Hildesh. Str. 26 / Schlägerstr.
Telefon 98 99 80

28.6.2018
Noltemeyer-Apotheke
Buchholz
Podbielskistr. 315/Ecke Sutelstr.
Telefon 647 67 89

Öffnungszeiten: von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des Folgetages
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Über die Hälfte aller Frauen
leidet mindestens einmal im
Leben unter einem Harn-
wegsinfekt. Erreger dringen
von außen durch die Harn-
röhre in die Blase ein und
vermehren sich dort. 

Eine unkomplizierte Blasen-
entzündung kann versuchsweise
mit selbstmedikamentösen Maß-
nahmen behandelt werden. Soll-
te keine Besserung eintreten, ist
jedoch ein Arztbesuch anzura-
ten. In Ihrer Apotheke werden
auch die Grenzen der Selbstme-
dikation aufgezeigt.

Bei einer Blasenentzündung,
der Cystitis, ist die Schleimhaut
oder die gesamte Wand der Bla-
se entzündet. Auslöser von Bla-
senentzündungen sind fast im-
mer bakterielle Erreger, die in die
Harnblase eindringen, in den
meisten Fällen von „außen“ über
die Harnröhre. In etwa 80 Pro-
zent der Fälle sind dies Escheri-

chia-coli-Bakterien. Sie stam-
men ursprünglich aus dem
Darm und gehören zur norma-
len Darmflora. Von dort aus ge-
langen s ie  häufig durch
Schmierinfektion zur Harnröh-
re und steigen über diese in die
Blase auf. Da die Blase zusam-
men mit der Harnröhre zu den
unteren Harnwegen gehört,
spricht man in diesem Zu-
sammenhang auch von einer
unteren Harnwegsinfektion.

Typische Anzeichen einer
Blasenentzündung sind Schmer-
zen und Brennen beim Wasser-
lassen sowie ein häufiger Harn-
drang. Auch Unterleibskrämpfe
können auftreten. Blut im Urin
und Fieber deuten auf eine Nie-
renbeteiligung hin. In vielen Fäl-
len verläuft die Erkrankung je-
doch auch asymptomatisch.

Eine Blasenentzündung
kann grundsätzlich jeden treffen.
Das Risiko zu erkranken ist je-
doch bei Frauen höher als bei

Männern, weil sie eine viel kür-
zere Harnröhre haben. Zudem er-
höht der sinkende Estrogenspie-
gel während der Wechseljahre
das Risiko für Infekte. Als weite-
re Risikofaktoren gelten:
• Geschlechtsverkehr, ins-

besondere bei der Verwen-
dung von Diaphragmen
und Spermiziden, da diese
die Bakterienflora im In-
timbereich beeinflussen

• verzögertes Wasserlassen
nach dem Geschlechtsver-
kehr

• falsche oder übertriebene In-
timhygiene

• Schwangerschaften, da
der erhöhte pH-Wert des
Urins in der Schwanger-
schaft zur Vermehrung der
Bakterien führt

• lokale Unterkühlung, z.B.
durch nasse Badekleidung

• vorausgegangene Antibioti-
kagabe bei Harnwegsinfekt 

• zu geringe Trinkmengen am

Tag, da dann die Keime nicht
ausgespült werden

• Grunderkrankungen wie Di-
abetes mellitus oder ein ge-
schwächtes Immunsystem

• anatomische Besonderhei-
ten, z.B. eine zu enge Harn-
röhre
Generell können Blasenent-

zündungen einen akuten oder re-
zidivierenden sowie einen un-
komplizierten oder komplizierten
Verlauf nehmen. Akute, also vor-
übergehende, Blasenentzündun-
gen bei jungen, nicht schwange-
ren Frauen ohne sonstige Beglei-
terkrankungen verlaufen norma-
lerweise ohne schwerwiegende
Komplikationen. Einen kompli-
zierten Verlauf befürchtet man,
wenn sich die Infektion auf die
oberen Harnwege ausbreitet oder

wenn bestimmte Patientengrup-
pen betroffen sind. Von einem
rezidivierenden, also immer
wiederkehrenden, Verlauf spricht
man, wenn mehr als drei Entzün-
dungen pro Jahr auftreten.
Selbstmedikation oder Arztbesuch?

Grundsätzlich sind nur un-
komplizierte Blasenentzündun-
gen mit leichten Beschwerden für
eine Selbstmedikation geeignet.

In vielen Fällen müssen Bla-
senentzündungen mit Antibioti-
ka behandelt werden. Leidet der
oder die Betroffene unter starken
Schmerzen, können zusätzlich
zum Antibiotikum Schmerz- und
krampflösende Mittel eingenom-
men werden. 

Wir freuen uns auf Ihren An-
ruf und Ihren Besuch; denn Ihre
Gesundheit ist unser Anliegen!
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Aktionen vom 18.6. bis 23.6.2018

20 x 0,5 l oder 24 x 0,33 l
zzgl. Pfand · GP: 0,99/L

6 x 1,0 l
zzgl. Pfand · GP: 1,11/L

12 x 0,7 l
zzgl. Pfand · GP: 0,37/L

20 x 0,5 l
zzgl. Pfand · GP: 1,49/L

24 x 0,33 l
zzgl. Pfand · GP: 1,75/L

12 x 1,0 l
zzgl. Pfand · GP: 0,49/L

12 x 1,0 l
zzgl. Pfand · GP: 0,74/L

Mo. – Fr. 7.00 – 19.00 Uhr · Sa. 8.00 – 14.00 Uhr
Alte Bemeroder Straße 108 · 30539 Hannover-Bemerode

Telefon (0511) 51 10 11 · Fax 517 92 30
Dem Durst das Beste seit 1890Dem Durst das Beste seit 1890

9.99
Besonders preiswert aus  dem Sauerland

5.99

12 1 0 l
8.99

14.99

24 0 33 l
13.99

6 1 0 l
6.66

PET

Glas

Glas

PET

Cola, 
Orange, 
Zitrone

20 x 0,5 l oder 24 x 0,33 l
zzgl. Pfand · GP: 1,87/L

14.99 Mineral-
wasser

Aus der Eifel

Grapefruit, Maracuja

Sprudel

20 x 0,5 l · zzgl. Pfand · GP: 0,99/L

9.99

Herrenhäuser Pils

Pils

Apfelsaft 
klar oder 
naturtrüb

*Die Abkürzung FSK steht für Freiwillige Selbstkontrolle der Filmwirtschaft Frequency Shift Keying

rhU03:81nnigeB•rhU00:81ssalniE rhU00:61nnigeB•rhU03:51ssalniE

Juni / Juli
2018

Anzeige

Thie 1
30539 Hannover
Telefon 95 07-111
Telefax 95 07-110

EULEN-APOTHEKE AKTUELL EULEN-APOTHEKE AKTUELL

** unser regulärer Verkaufspreis         *** Zu Risiken und Neben wir kun gen lesen Sie die Packungs beilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Ihre Gesundheit

ist unser
 Anliege

n!

Gutschein:
Gutschein:

15% Rabatt 
15% Rabatt 

auf den Einkauf 
auf den Einkauf 

Ihrer Reiseapotheke
Ihrer Reiseapotheke**

**gilt nicht für Sonderangebote 

gilt nicht für Sonderangebote 

und preisgebundene 

und preisgebundene 

ArtikelArtikel

Die Eulen-Apotheke informiert: 

Blasenentzündung – 
ein Fall für die Selbstmedikation? 
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